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3 mm Beschnitt umlaufend

Alles integriert für Web und Security

D12
Kamerahandbuch
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Security-Vision-Systems

Teil 1

Vandalismus-gesichert

Wandhalter
mit Kabelschutz

für RJ45-UP-Dose

30 Bilder/s
VGA (640 x 480)

12 B/s Mega

-22°F ... +140°F

Wetterfest
-30°C ... +60°C, IP65

ohne Heizung

 IEEE 802.3af

PoE
Netzwerk-Power
auch im Winter

 SIP-Client mit Video

IP-Telefonie
Alarmmeldung

Kamerasteuerung

 Lippensynchroner Ton

Recording
Ereignis-Ringpuffer

30 Kameras je 30 B/s

Gegenlicht
extrem sicher, CMOS
 ohne mechan. Iris

VideoMotion
mehrere Fenster

pixelgenau digital

Mikrofon & Lautsprecher

Audio
bidirektional, bei

Bildraten von 1..30 Hz

Liveanzeige
30 Kameras je 30 B/s

auf einem Monitor

3 Megapixel
2048 x 1536

8x Software-Zoom

Robust
keine bewegten Teile
schlagfester Kunstst.
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*Nur D12 mit Outdoor-
Wandhalter erreicht
Schutzklasse IP65

Spezielles Adapterkabel
für USB erforderlich

**3 MEGA-Auflösung mit
2048x1536 Pixeln; die
SW-Bildsensoren der
Sec-DNight-Versionen
haben Mega-Auflösung
(1280x960 Pixel)

Der zweite Signalaus-
gang ist nur in Verbin-
dung mit MOBOTIX
ExtIO verfügbar!

*L32- und L65-Objektive
sind für M12-Modelle
nicht verfügbar
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Hardwareausstattung D12

Outdoor wetterfest (IP54/IP65*) IP54/IP65*IP54/IP65* IP54/IP65* IP54/IP65* IP54/IP65* IP54/IP65*

Ethernet, ISDN, USB, RS232

SD-Slots

Mikrofon/Lautsprecher

Mono (M)/Dual (D)

E/I/U /R

1

E/I/U /R

1

M/L

D

M/L

D-Night

E/I/U /R

1

E/I/U /R

1

M/L

D

M/L

D-Night

E/I/U /R

1

E/I/U /R

1

M/L

D

M/L

D

Bildsensor

Objektiv

Auflösung

Bildpunkte horizontal x vertikal

Farbe

L22/L22

Farbe/SW

L22/L22

VGA

640x480

VGA

640x480

Max. Bildrate CIF/VGA/Mega

Empfindl. bei 1/60 Sekunde (lux)

Empfindl. bei 1 Sekunde (lux)

Autom. Night-Umschaltung

30/30/-

1

30/30/-

0,1

0,05

-

0,005

X

Farbe

L22/L22

Farbe/SW

L22/L22

3 Mega

2048x1536

3 Mega**

2048x1536

SW

L22/L22

Farbe

L22/L22

Mega

1280x960

3 Mega**

2048x1536

30/30/12

1

30/30/12

0,1

0,05

-

0,005

X

30/30/12

0,1

30/30/12

1

0,005

-

0,05

-

Speicher (MB)

Video-Ringpuffer (MB)

CIF-Bilder ca.

VGA-Bilder ca.

64

32

64

32

2.000

1.250

2.000

1.250

Mega-Bilder ca.

Externes Audio (Line-In/Out)

Schalteingänge/Signaleingänge

Schaltausgänge

-

X

-

X

1/3

1 (2 )

1/3

1 (2 )

128

64

128

64

4.000

2.500

4.000

2.500

128

64

128

64

4.000

2.500

4.000

2.500

800

X

800

X

1/3

1 (2 )

1/3

1 (2 )

800

X

800

X

1/3

1 (2 )

1/3

1 (2 )
Verdeckte Kabelführung

Lagerware

Sonderzubehör Wandhalter

X

X

X

X

X X

X

X

X

X

X X

X

X

X

X

X X
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Die Web-Version ist nur
für die Modellreihe M12
verfügbar

Die Basic-Version ist nur
für die Modellreihen
D22M und Q22M ver-
fügbar

Die IT-Version ist für
die Modellreihe Q22M
nicht verfügbar

*Bei D22M-IT- und
Secure-Modellen besteht
die Möglichkeit, externe
Lautsprecher und Mikro-
fone anzuschließen.
Werkseitig ist in der
D22M kein Lautsprecher
und kein Mikrofon inte-
griert.

**3 MEGA-
Auflösung mit
2048x1536 Pixeln; die
SW-Bildsensoren der
Sec-DNight-Versionen
haben Mega-Auflösung
(1280x960 Pixel)

**Bei M22M-Modellen in
Verbindung mit CamIO;
bei D22M-Modellen nicht
verfügbar

*M12-Modelle werden
nach Kundenwunsch mit
Objektiven ausgestattet
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Softwareaustattung alle Modelle

Digital-Zoom (bis 8x, stufenlos) mit Panning X X X

Motion-JPEG/MxPEG-Videostreaming

Programmierbare Belichtungszonen

Video-Motion-Detektor

Zeit- und Ereignissteuerung (FTP, E-Mail, Logos)

X/X

X

X/X

X

X

X

X

X

X/X

X

X/X

X

X

X

X

X

Wochenprogramm/Feiertage

Webfunktion (FTP, E-Mail)

Quad/Multiview im Browser

Recording/Playback im Browser

X

X

X

X

X

X

X

Logo-Generator, animiert

Einzelbildaufzeichnung (Vor-, Nachalarmbilder)

Terabyte-Ringspeicher (Win/Lin/Mac) via Netzwerk

Video/Audio-Recording Daueraufz. von 0,2 ... 30 B/s

3

X

3

X

X

X

X

X

X

X

X

X

10

X

50

X

X

X

X

Video/Audio-Recording (ereignisgesteuert)

Ereignisgesteuerte Bildrate mit kontinuierl. Audio

Verknüpfende Ereignislogik

Master/Slave-Scharfschaltung von einer Kamera

Zeitgesteuerte Privacy Zones, mehrere Bereiche

Bidirektionales Audio (IP) zum Browser

Sprachmeldungen (benutzerspezifisch)

VoIP-Telefonie (Audio/Video, SIP)

X

X

X

X

X

X

 X*

X

 X*

X

 X*

X

 X*

Alarm/Aufschaltung auf Softphone (SIP) z. B. X-Lite

Remote-Aufschaltung (Alarm via TCP/IP, IP-Notify)

RS232-Datenlogger/Terminal

Programm-Interface/HTTP-API

Security-Features (HTTPS/SSL, IP-basierte Zugriffsbe-
schränkung, Netzwerk-Authentifizierung IEEE 802.1X) 

Modellunterschiede

Bildgröße

X X

VGA 3 Mega**

X

X

X

X

   X**

X

   X**

X

X X

VGA 3 Mega**

Bildsensor

Standard-Objektiv zur Software-Version

Audiounterstützung (Mikrofon/Lautsprecher)

Farbe

L22*

Farbe

L22*

-/L* -/L*

Farbe/SW

L22*

Farbe/SW

L22*

 M/L*  M/L*

M12

D12

M22M D22M



1.2 Das MOBOTIX-Konzept
Neben den im vorherigen Abschnitt beschriebenen Vorzügen der MOBOTIX D12
bietet das MOBOTIX-Konzept viele weitere Vorteile, die in diesem Abschnitt vorge-
stellt werden.

Hochauflösendes Live-Video mit bis zu 30 Bildern/s

Mit MOBOTIX-Kameras können flüssige Live-Videosequenzen mit lippensynchro-
nem Ton bei geringer Bandbreite übertragen werden. Zwar kann das auch man-
ches analoge Videosystem leisten, doch wird dessen Aufzeichnungsqualität weit
übertroffen, da die MOBOTIX-Kameras die hohe Livebild-Auflösung und Bildrate
ohne Qualitätsunterschied auch effizient speichern können. Die MOBOTIX-Techno-
logie ermöglicht dabei die simultane Daueraufzeichnung von rund 30 Kameras
mit je 30 Bildern pro Sekunde inklusive Ton auf einem Standard-PC.

Geringste Netzwerklast 

Mit dem von MOBOTIX entwickelten Streaming-Format MxPEG ist schnelles Live-
Video und Audio bei geringer Netzwerklast (1-2 MBit/s) kein Problem. Da die Bewe-
gungserkennung in der MOBOTIX-Kamera und nicht im Computer stattfindet, wer-
den die Videosequenzen erst dann übertragen, wenn extern gespeichert wird. 

Audio über IP und ISDN 

MxPEG ermöglicht darüber hinaus lippensynchrones Audio und Gegensprechen
zwischen Kamera und Computer. Eine Raumüberwachung kann per Browser (Inter-
net Explorer), MxControlCenter oder MxEasy eingerichtet werden. Individuelle
Alarmmeldungen auf ein Mobiltelefon sind über Internet- und ISDN-Telefonie (ISDN:
M12- oder D12-Modell erforderlich) genauso möglich wie ereignisgesteuerte Ansa-
gen aus der Kamera.

Internet-Telefonie (SIP) und Video-SIP

Mit Video-SIP kann eine Audio-/Video-Verbindung zur Kamera über den Windows
Messenger oder ähnliche Programme (z. B. CounterPath X-Lite/Eyebeam) herge-
stellt werden. Damit lässt sich
die Kamera per Telefontasten
fernsteuern und sie kann im
Alarmfall selbsttätig einen
Telefonanruf durchführen. 

© MOBOTIX AG  •  Security-Vision-Systems  •  Made in Germany

www.mobotix.com  •  info@mobotix.com

20/128 D12 Kamerahandbuch Teil 1

M12- und D12-Modelle
ermöglichen ISDN-Tele-
fonie

IP-Telefonie!



Speicherung auf Flash-, USB- und SD-Speichermedien

MOBOTIX-Kameras unterstützen die direkte Speicherung auf integrierte Flash-
Speichermedien, interne SD-Karten (max. 16 GB) sowie externe USB-Medien.
Besonders hervorzuheben sind die MOBOTIX Secure-R-Versionen, die mit integ-
riertem Flash-Speicher ausgeliefert werden (z. B. R8 mit 8 GB). Durch den Einsatz
des integrierten Flash- bzw. SD-Karten-DVR ergeben sich folgende Möglichkeiten:

• Stand-Alone-Einsatz der Kamera ohne Dateiserver mit Speicherung auf
dem Flash-Medium.

• Hochsicherheits-Anwendung mit Speicherung auf einem Dateiserver
oder NAS/SAN, bei der das Flash-Medium als Pufferspeicher eingesetzt
wird, um auch längerfristige Ausfälle des Netzwerks oder des Dateiservers
lückenlos zu überbrücken (in einer zukünftigen Software-Version unter-
stützt).

• Herunterladen von Ereignissen auf USB-Medien oder SD-Karten zur Aus-
wertung der Speicherung auf einem Computer.

Langzeitspeicherung auf Dateiservern inklusive

Die MOBOTIX-Kameras besitzen eine integrierte Langzeitspeicherung auf Linux-,
Windows- und Macintosh OS X-Systemen. Die Verwaltung des Ringpuffers in
einem freigegebenen Verzeichnis übernimmt die Kamera selbständig. Dieses
dezentrale MOBOTIX-Konzept lässt hochauflösende Videosysteme überhaupt erst
rentabel werden, da die benötigte Netzwerkbandbreite deutlich sinkt und sich mit
wenigen IT-Standardkomponenten eine sehr große Zahl an HiRes-Kameras ver-
walten lassen.

Ereignisgesteuert und zeitgesteuert 

Ereignisgesteuerte Speicherung bei Bewegungen im Bild ist ebenso möglich wie
bei Überschreiten einer vorgegebenen Lautstärke. Die tagesflexible Zeitsteuerung
kann unter Beachtung von Feiertagen und Ferienzeiten z. B. Aufnahmen starten
und stoppen, Bilder auf eine Website laden und Video-Clips (mit Audio) per E-Mail
versenden.

Fernaufschaltung

Die MOBOTIX-Kameras verfügen standardmäßig über alle Funktionen zur automa-
tischen ereignisgesteuerten Aufschaltung auf einen Leitstand. Dies kann über das
lokale Netzwerk (auch mit WLAN), das Internet oder GSM/GPRS/UMTS erfolgen.

Power-over-Ethernet integriert

Die Stromversorgung erfolgt per Power-over-Ethernet über das Netz-
werkkabel mit dem MOBOTIX Power-Adapter-Set, mit einem Net-
power-Rack (8 oder 20 Kameras) bzw. einer Netpower-Box (4
Kameras) oder alternativ mit einem PoE-kompatiblen Switch (nach
PoE-Standard IEEE 802.3af).

Aufgrund der geringen Leistungsaufnahme (ca. 3 Watt), des gut isolierten Kunst-
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SD-Karten bis maximal
16 GB werden ab Soft-
ware-Version 3.4.2 un-
terstützt

Integrierter Flash-Spei-
cher ist ab Werk in der
MOBOTIX-Kamera ein-
gebaut

Keine Heizung benötigt -
PoE auch im Winter kein
Problem!



stoffgehäuses und der weitgehenden Beschlagfreiheit benötigen MOBOTIX-Kame-
ras keine Heizung. Deshalb können sie - im Gegensatz zu anderen Kameras -
ganzjährig innen wie außen eingesetzt und über das Netzwerkkabel mit Spannung
versorgt werden.

Wetterfest

Die MOBOTIX D12-Modelle sind nach IP65 zertifiziert* und können direkt im Außen-
bereich angebracht werden*. Durch den Verzicht auf bewegliche Teile ist die D12
extrem robust und langlebig sowie hitze- und kältebeständig (-30° bis +60°C).

Logos, animiert oder freestyle

Über den Logo-Generator der MOBOTIX-Kamera lassen sich zeitgesteuert oder per
automatischem URL-Download Banner und Grafiken in das Kamerabild einblen-
den. MOBOTIX-Kameras sind die einzigen Netzwerk IP-Kameras, die animierte und
auch teiltransparente Grafiken (Wasserzeichen) unterstützen.

30 Kameras live - mit MxControlCenter

Für die schnelle Videodarstellung von bis zu 30 MOBOTIX-Kameras auf einem
Monitor (mit Übertragung der Audio-Daten), zur Alarmaufschaltung mit Ton oder

zur komfortablen Ereignissuche kann anstatt
des Webbrowsers auch das kostenlose
MxControlCenter von der MOBOTIX-Web-
seite geladen werden (www.mobotix.com,
Linux- und Mac OS X-Versionen in Vorberei-
tung). MxControlCenter enthält einen Layout-
Editor zum schnellen Zusammenstellen von
Gebäudeplänen mit voller Drag&Drop-Unter-
stützung. Hintergrundbild laden, Kameras
auf den Plan ziehen – fertig.
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*In Verbindung mit Wand-
halter; D12-Modelle (ohne
Wandhalter) erreichen
Schutzklasse IP54

Logo-Generator



MxEasy – intuitiv bedienbares Programm für Windows, Macintosh und Linux

Das neue MOBOTIX MxEasy (z. Zt. noch in Entwicklung) ermöglicht durch seine
intuitiv gestaltete Oberfläche eine einfache Bedienung wichtiger Kamera-Funktio-
nen und stellt einen ganz neuen Ansatz zur Betrachtung und Steuerung von
MOBOTIX-Kameras dar. In einem übersichtlichen Layout können bis zu 16 Kameras
verwaltet und jeweils vier Kameras gleichzeitig angezeigt werden.

Alle in MxEasy gewählten Einstellungen wie z. B. Bildausschnitt, Zoom, Helligkeit,
Lautstärke, Mikrofonempfindlichkeit, Bildspeicherung, Schaltausgänge sind sofort
aktiv und werden unmittelbar in der Konfiguration der betreffenden Kamera
gespeichert. Mit den Kalen-
derfunktionen steht ein inno-
vatives Werkzeug für zeitge-
steuerte Einstellungen einer
oder mehrerer Kameras zur
Verfügung. Hiermit ist es bei-
spielsweise erstmalig mög-
lich, nicht nur die Aufzeich-
nung zeit- und datumsabhän-
gig auszuführen, sondern
unter anderem auch die
Bewegungserkennung, Bild-
helligkeit oder das Mikrofon zeitgesteuert zu aktivieren bzw. zu deaktivieren.

Nach der Fertigstellung der ersten Version steht MxEasy für MS Windows-, Mac
OS X- und Linux/UNIX-Betriebssysteme auf www.mobotix.com als kostenfreier
Download zur Verfügung.
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MxEasy ist z. Zt. noch in
Entwicklung

Einfachste Bedienung
dank MxEasy

Kalenderfunktionen in
MxEasy



Weitere Funktionen

• Echte Software-Skalierung, um auch bequem kleinere Bildformate wie für
PDAs (z. B. 320x240, 160x120, u. a.) erzeugen zu können.

• Audio-/Video-Recording mit drei unterschiedlichen Aufzeichnungsmodi:
Ereignisaufzeichnung mit Audio, Daueraufzeichnung mit variabler Bildrate
und Audio sowie ereignisgesteuerte Einzelbildaufzeichnung von JPEG-Bil-
dern.

• Speicherausfall-Überwachung für einen Dateiserver (oder Flash-Speicher),
die einen oder mehrere der definierten Meldewege für die Fehlerbenachrich-
tigung verwendet.

• Player zur Wiedergabe von aufgezeichneten Bildern/Video-Sequenzen mit
Audio im integrierten Video-Management-System.

• Multiwatcher-Ansicht zur Darstellung und Überwachung mehrerer Kame-
ras über das Internet, wobei nur eine einzelne Kamera öffentlich zugänglich
gemacht werden muss; besonders auch für niedrige Datenübertragungsra-
ten geeignet.

• Multiview-Ansicht zur Darstellung mehrerer Kameras oder Ereignisse im
selben Browserfenster.

• Alarmsignalisierung durch E-Mail, SMS (über Diensteanbieter), Sprachbe-
nachrichtigung (Telefonanruf), Sounds und visuelle Mittel (z. B. roter Rahmen
im Livebild) über zwei verschiedene Meldewege möglich.

• Objektverfolgung zur Analyse von Bewegungsrichtungen bewegter Objekte
im Bild.

• Wochenprogramme mit Sonderprogrammen für Feiertage und Ferienzei-
ten zum zeitbasierten Steuern der Scharfschaltung, Bildaufzeichnung, Aktio-
nen, Meldungen, Logos, Verdecken von Bildbereichen und anderer Dienste.

• Remote-Signalisierung mit Master/Slave-Kameras, wobei die Master-
Kamera die Scharfschaltung der Slave-Kameras übernehmen kann. So kön-
nen z. B. alle Slave-Kameras mit einem Schlüsselschalter scharfgeschaltet
werden, der an die Master-Kamera angeschlossen ist.

• Übertragungsprofile zur komfortablen Steuerung von Übertragungen per
FTP, E-Mail, Sprachanrufen und Netzwerkmeldungen.

• Freisprechtelefon mit Durchsage per Kamera-Lautsprecher, Raumhören und
Gegensprechfunktion.

• Spracheinwahl zum Fernsteuern der Kamera über Telefon mit Tonwahlfunk-
tion (Kamerainformationen abrufen, Internetverbindung herstellen, Ansage
der IP-Adresse, Gegensprechen, u. a.).

• MxPEG-Videokomprimierung über MxControlCenter. Für Internet Explorer
steht ein ActiveX-Plugin auf der Kamera zur Verfügung, das die Vorteile von
MxPEG auch in Verbindung mit der Browser-Oberfläche verfügbar macht
(inklusive Audio-Stream von und zur Kamera).
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2048x1536 Pixel



• Routing zur Verwendung weiterer Verbindungen neben der Standard-Ver-
bindung.

• DynDNS-Client zum Zugriff auf die Kamera über das Internet über einen
symbolischen Namen (z. B. mymobotixcam.dyndns.org), obwohl der
Provider der Kamera bei der Einwahl ins Internet eine dynamische IP-
Adresse zugewiesen hat.

• Nicht löschbares Backup-Betriebssystem, das nach einer fehlgeschlagenen
Aktualisierung der Software die Kamera mit dem Original-Betriebssystem
startet und eine erneute Aktualisierung ermöglicht.

• Erweiterte Startoptionen der Kamera (IP-Adresse über DHCP beziehen,
Ansage von IP-Adresse und sonstigen Netzwerkdaten, Rücksetzen auf
Werkseinstellungen).

• Benachrichtigung bei Fehlermeldungen bzw. bei Neustart ermöglicht der
MOBOTIX-Kamera, eine oder mehrere Benachrichtigungen durchzuführen
(z. B. Blinken der Kamera-LEDs, Audiomeldung, FTP, E-Mail, Telefonanruf,
Netzwerkmeldung).

• Erweiterte Sicherheitsfunktionen sichern den Zugriff auf Seiten und Funktio-
nalitäten der Kamera bzw. verhindern nicht autorisierte Zugriffe (IP-basierte
Zugriffskontrolle, Intrusion Detection). Sie ermöglichen außerdem eine ver-
schlüsselte Übertragung der Videosequenzen und Daten (SSL-Verschlüsse-
lung und X.509-Zertifikate).
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Kostenfreie Software-
Updates auf
www.mobotix.com

Software-Update gratis

MOBOTIX bietet regelmäßig kostenfreie Updates an, um die Funktio-
nalität der Kamera zu erweitern und zu verbessern. In Kapitel 6, Soft-
ware-Update, im Softwarehandbuch wird dieser Vorgang detailliert
beschrieben.



2 MONTAGE

2.1 Übersicht der Kameravarianten
Die MOBOTIX D12 wird in drei Varianten angeboten:

• D12D: Die Standardausführung der D12 kann
mit allen MOBOTIX-Objektiven mit M14-Ge-
winde kombiniert werden und ist in verschie-
denen Bildsensor-Konfigurationen für Tages-
lichtaufnahmen (Farbe) und Nachtaufnahmen
(Schwarzweiß) erhältlich (siehe auch Ab-
schnitt 2.5, Montage der Objektiveinheiten -
D12D Standard).
Kurzbeschreibung: Standardausführung für universellen Einsatz mit allen
MOBOTIX M14-Objektiven; fast uneingeschränkte Möglichkeiten bei der
Ausrichtung der beiden Bildsensoren.

• D12D-180°: Die Panorama-Ausführung der D12 bietet einen horizontalen
Bildwinkel von 180° (2 x 90° L22 Super-Weit-
winkel) und liefert Mega-Doppelbilder (max.
2560x960 Pixel Auflösung - 960 Zeilen). Diese
Ausführung ist als Tagkamera (D12D-180°, 2 x
Farb-Bildsensor) oder als Nachtausführung
(D12D-Night-180°, 2 x Schwarzweiß-Bildsen-
sor) erhältlich.
Kurzbeschreibung: Panorama-Ausführung
2 x 90° L22 mit Doppelbild und 180° horizontalem Bildwinkel; die ideale
Kamera zur Überwachung von Fassaden.
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Frei ausrichtbare Objek-
tivträger bei der D12D-
Standard

Fassadenüberwachung mit
2 x 90° L22 Super-Weit-
winkel

Beachten Sie die Hin-
weise zur optimalen Ein-
stellung der Objektive in
Abschnitt 2.13.3!



• D12M-CS: Die Mono-CS-Ausführung erlaubt
die Verwendung beliebiger CS-Mount-Objek-
tive (1"-Gewinde) und wird mit CS-Mount-
Objektiv (24 - 54 mm) als Tagkamera (D12M-
CS) und Nachtkamera (D12M-Night-CS) an-
geboten. Der Einsatz von C-Mount-Objektiven
ist nicht möglich.
Kurzbeschreibung: Ausführung für beliebi-
ge CS-Mount-Objektive.

2.2 Wegweiser
Um die Montage zu erleichtern, sollten die folgenden Schritte beachtet werden:
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Lichtstarkes Vario-CS-
Mount-Objektiv mit
Brennweite 24 - 54 mm
und Blende 1,6 - 2,3

Wegweiser

Vorbereitung

Alle Kameravarianten

Abschnitte

2.3: Vorbereitende Arbeiten

Kameravariante

D12D Standard

D12D-180°

D12M-CS

Abschnitte

2.4: Lieferumfang, Bauteile und Abmessungen -
D12D Standard

2.5: Montage der Objektiveinheiten - D12D Standard

2.6: Lieferumfang, Bauteile und Abmessungen -
D12D-180°

2.7: Lieferumfang, Bauteile und Abmessungen -
D12M-CS

Installationsart

Indoor-Installation

Outdoor-Installation
mit Wandhalter

Installation an
Gebäudeecken
oder Masten

Abschnitte

2.8.1: Indoor-Montage an Wand oder Decke
2.13: Abschließende Arbeiten

2.8.2: Outdoor-Wandmontage
2.9: Lieferumfang Outdoor-Wandhalter
2.12: Montage der Kamera mit Outdoor-Wandhalter
2.13: Abschließende Arbeiten

2.8.2: Outdoor-Wandmontage
2.8.3: Outdoor-Mastmontage
2.9: Lieferumfang Outdoor-Wandhalter
2.10: Lieferumfang Eck- und Masthalter
2.11: Montage des Eck- und Masthalters
2.12: Montage der Kamera mit Outdoor-Wandhalter
2.13: Abschließende Arbeiten



2.3 Vorbereitende Arbeiten
Vor der Montage der MOBOTIX D12 und ggf. des Outdoor-Wandhalters (siehe Ab-
schnitte 2.9 und 2.12) sind die folgenden Fragen zu klären:

• Welche Anschlüsse der Kamera sollen verwendet werden (Netzwerk, ISDN,
RS232)?

• Wo soll die Kamera montiert werden und welchen Bereich soll der Passiv-
Infrarot-Sensor abdecken?

• Wie erfolgt die Stromversorgung der Kamera (PoE-Switch; eingeschleift mit
Adapter/Power-Rack; Steckernetzteil)?

• Wie werden die Anschlüsse (Netzwerk, ISDN, RS232 und die Stromversor-
gung) gebäudeseitig bereitgestellt?

• Welche sonstigen Montageoptionen (Eck-/Mastmontage) sind verfügbar?

2.3.1 Deckenmontage

Bei der Deckenmontage ist zu beachten, dass der PIR-Sensor in die
bevorzugte Überwachungsrichtung ausgerichtet sein sollte. Der PIR-
Sensor hat eine Reichweite von ca. 10 m und einen Erfassungswinkel
von ca. +/-15 Grad. Der deckenseitige Kabelaustritt sollte so vorbe-
reitet werden, dass das Kabel mittig unter dem Gehäuse austritt.

Zur späteren Endmontage verwenden Sie die mitgelieferte Bohrschablone (Falt-
blatt).
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Hinweis

Zur Klärung dieser und anderer Fragen empfiehlt es sich, die unter
shop.mobotix.com verfügbaren Informationen zur MOBOTIX D12D
bzw. der D12D-Outdoor, D12D-180° und D12M-CS und dem entspre-
chenden Zubehör abzurufen.



2.3.2 Wandmontage

Bei der Wandmontage ist zu beachten, dass der PIR-Sensor in der Über-
wachungsrichtung ausgerichtet sein sollte, in der Regel also nach unten
zeigend. Der wandseitige Kabelaustritt sollte so vorbereitet werden,
dass das Kabel mittig unter dem Gehäuse austritt.

Zur späteren Endmontage verwenden Sie die mitgelieferte Bohrschablone
(Faltblatt).
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Achtung: Einschnitt für
Ablauf von Kondenswasser

Hinweis

Für D12-Modelle im Außenbereich und
für alle D12-Kameras, die im Innenbe-
reich hohen Temperaturschwankungen
ausgesetzt sind, empfehlen wir, den
äußeren Gummiring mit einem scharfen
Messer (wie in der Abbildung gezeigt)
einzuschneiden, um den Ablauf von Kon-
denswasser zu ermöglichen.

Der Einschnitt sollte ca. 3 mm breit sein
und so platziert werden, dass er im mon-
tierten Zustand nach unten zeigt.



2.3.3 Festlegen der Anschlüsse (Netzwerk/ISDN/RS232)

Legen Sie zunächst fest, welche Anschlüsse der Kamera verwendet werden sollen.

Das Netzwerk macht's

Generell sollte immer ein Netzwerkanschluss vorgesehen werden, wenn dies
technisch möglich ist, da ein Netzwerkanschluss eine Reihe von Vorteilen mit sich
bringt (in diese Kategorie fällt auch der Anschluss über eine WLAN-Verbindung
o. ä.):

• Die höchste Bildrate wird nur bei ausreichend großer Bandbreite der Verbin-
dung erreicht; ISDN und GSM/GPRS eignen sich nicht für die Wiedergabe
flüssiger Videobilder.

• Der externe Ringpuffer (Auslagerung der Bilddaten auf Dateiserver) kann
nur über den Netzwerkanschluss verwendet werden.

• Verglichen mit den Kosten für Einwahlgebühren (ISDN, GSM/GPRS) reduzie-
ren sich die Kosten für Dateiübertragungen und sonstige Zugriffe der
Kamera erheblich, wenn ein bereits vorhandenes Netzwerk auch für diese
Zwecke eingesetzt werden kann.

• Software-Updates erfolgen am sichersten über den Netzwerkanschluss. Die
Kamera muss hierfür nicht demontiert werden.

SIP senkt die Kosten

Der ISDN-Anschluss der MOBOTIX-Kamera kann entfallen, wenn im Netzwerk die
Durchleitung von SIP-Verbindungen (Internet-Telefonie) erlaubt ist. Durch die SIP-
Fähigkeit der MOBOTIX D12 (siehe Kapitel 9, Telefonie-Funktionen, im Software-
Handbuch) kann die Kamera ausgehende Sprachanrufe (z. B. zur Signalisierung
von Alarmen) über das Netzwerk/Internet durchführen und auch Sprachanrufe
über SIP annehmen. So kann z. B. telefonisch der Zeitpunkt des letzten Ereignisses
abgefragt werden.
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Netzwerkanschluss
bevorzugt

Kostenlose Software-
Updates

Internet-Telefonie



Reiner ISDN-Betrieb

Wenn die Kamera nur am ISDN betrieben werden soll, schließen Sie ein zusätzli-
ches ISDN-Kabel an (siehe Abschnitt 2.3.7, Anschließen zusätzlicher CAT-5-Kabel)
und stellen Sie die Stromversorgung über das MOBOTIX ISDN-Splittkabel und das
vorinstallierte Kabel (Anschluss NET) der Kamera her.

2.3.4 Festlegen der Stromversorgung

Um die Zahl der zu verlegenden Kabel zu reduzieren, muss auf jeden Fall das
Einschleifen der Stromversorgung (Power-over-Ethernet) in das Netzwerkkabel
(Anschluss NET der Kamera) vorgesehen werden.

Bei kleineren Installationen kann hierzu der MOBOTIX Netzwerk-Power-Adapter
MX-NPA-3-RJ mit dem Steckernetzteil MX-SNT-E01-30-RJ verwendet werden. Für
größere Anlagen empfiehlt sich die Anschaffung eines oder mehrerer MOBOTIX
Netzwerk-Power-Boxen/Racks, die für die Versorgung von 4, 8 bzw. 20 Kameras
erhältlich sind (MX-NPR-4, -8 oder -20). Weitere Informationen zu diesen Geräten
finden Sie in Abschnitt 2.16, Kamera-Zubehör, sowie unter shop.mobotix.com
in der Rubrik Produkte > Zubehör.
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ISDN-Betrieb:
- Euro-ISDN
- Japan
(USA nicht möglich)

Die D12 unterstützt ne-
ben den MOBOTIX-
eigenen Produkten zum
Einschleifen der Strom-
versorgung auch den
Power-over-Ethernet
Standard nach IEEE
802.3af

MX-NPA-3-RJ: Einfache
Installation für kleinere
Systeme

MX-NPR-4: Montage in
Schaltschränken mit
Hutschienen-Adapter

MX-NPR-8/20: 19"-Einbau
mit 2 HE

Achtung 

Die MOBOTIX D12 kann nicht über den S0-Bus und den ISDN-
Anschluss der Kamera mit Strom versorgt werden. Mit dem
MOBOTIX ISDN-Splittkabel und den MOBOTIX-PoE-Produkten
(siehe Abschnitt 2.16, Kamera-Zubehör) kann die Stromversorgung
jedoch in das ISDN-Datenkabel eingeschleift werden.

Netzwerk-Power Adapter
MX-NPA-3-RJ

Netzwerk-Power-Rack
MX-NPR-4

Netzwerk-Power-Rack
MX-NPR-20

Vorteile der MOBOTIX PoE-Produkte

• Wartungsfrei und langlebig durch Verzicht auf Lüfter.
• Höhere Zuverlässigkeit des Gesamtsystems, da Standard-Router

ohne PoE verwendet werden können (geringere Anfälligkeit).
• Saubere Montage durch Hutschienen-Adapter (MX-NPR-4) bzw.

19"-Einbau (MX-NPR-8/20).



Da die MOBOTIX D12 Power-over-Ethernet (IEEE 802.3af) unterstützt, kann die
Stromversorgung auch über Switches oder Router erfolgen, die PoE zur Verfügung
stellen. Weitere Informationen zu möglichen Kombinationen von Anschlüssen und
der Stromversorgung finden Sie in Abschnitt 3.2, Anschließen der Kamera an das
Netzwerk, Stromversorgung.

2.3.5 Einsatz unterbrechungsfreier Stromversorgung (USV)

Um die Spannungsversorgung auch bei Netzausfällen sicherzustellen, sollten
unterbrechungsfreie Stromversorgungen (USV) vorgesehen werden. Diese Geräte
stellen zudem auch einen wirkungsvollen Schutz gegen Überspannungen sowie
Spannungsschwankungen dar und erhöhen so die Zuverlässigkeit des gesamten
Systems.

Der Einsatz leistungsfähiger USV im 19"-Schrank ermöglicht zudem die Absicherung
der beteiligten Netzwerkkomponenten (z. B. Switches, Router, PoE-Switches, ...).

Da MOBOTIX-Kameras auch im Winter keine Heizung benötigen, ist die Leistungs-
aufnahme mit ca. 3 W vergleichsweise gering und ermöglicht auch über längere
Strecken (max. 100 m) eine zentrale Stromversorgung, die einfach über USV abge-
sichert werden kann. Dieses Verfahren ist sowohl bei Stromversorgung mit den
MOBOTIX PoE-Produkten (MX-NPA-3-RJ plus Steckernetzteil bzw. MX-NPR-4/8/20)
als auch bei PoE-fähigen Switches nach IEEE 802.3af anwendbar.
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PoE-Komponenten ohne
Lüfter erhöhen die
Zuverlässigkeit des
gesamten Systems

USVs sichern nicht nur
gegen Netzausfälle, son-
dern schützen Netzwerk-
geräte auch vor Schäden
durch Spannungsspitzen
und Unterspannungen

Typischer Aufbau eines
19"-Systems mit USV

Hinweis

Wenn zur Stromversorgung der MOBOTIX D12 Netzwerkkomponenten
eingesetzt werden, die Power-over-Ethernet nach IEEE 802.3af an-
bieten, sollten nur Geräte ohne Lüfter verwendet werden. Angesichts
der geringen Stromaufnahme der MOBOTIX-Kameras erhöht dies so-
wohl die Zuverlässigkeit des gesamten Systems als auch die Lebenser-
wartung dieser Komponenten.

MOBOTIX NPR/
PoE Switch

PC/Server

RAID

USV



2.3.6 Bereitstellen der Anschlüsse (Netzwerk/ISDN)

Sind Anschlüsse, Installationsort und die Art der Stromversorgung festgelegt, kann
die Verlegung der entsprechenden Anschlussdosen erfolgen.

Vor der endgültigen Montage der MOBOTIX D12 sollte in jedem Fall ein Messproto-
koll der Netzwerk- und ISDN-Anschlüsse vorliegen, um das sichere Funktionieren
der entsprechenden Anschlüsse zu gewährleisten.

2.3.7 Anschließen zusätzlicher CAT-5-Kabel

Soll die MOBOTIX D12 sowohl an der Netzwerk- (Ethernet) als auch an der ISDN-
Schnittstelle betrieben werden, ist vor der Installation der Kamera ein zusätzliches
CAT-5-Kabel (etwa 50 cm Montage D12, 70 cm Montage D12 mit Outdoor-
Wandhalter) in das Kameragehäuse zu verlegen. Um mögliche Verwechslungen
mit dem vorinstallierten Netzwerkkabel zu vermeiden, sollte das zweite Kabel eine
andere Farbe haben (z. B. grün wie in der Abbildung) und als ISDN-Kabel gekenn-
zeichet sein.

• Entfernen Sie die beiden Inbusschrauben M4x25 der Kabelabdeckung
(Pos. 1.7) mit Hilfe des 3 mm-Inbusschlüssels und heben Sie die Kabelab-
deckung ab.

Hinweis: Wenn sich die Kabelabdeckung
nicht per Hand lösen lässt, sollte diese mit
einem geeigneten Werkzeug (Schraubendre-
her) leicht angehoben
werden. Drücken Sie
hierzu das Werkzeug
in die dafür vorgese-
henen Vertiefungen
ein.

• Führen Sie das CAT-5-Kabel durch die rechte Kabeldurchlassöffnung der
Kamera von unten ein und legen Sie es gegen den Uhrzeigersinn (von oben
gesehen) um die Kamera herum. Achten Sie auf die korrekte Führung dieses
Kabels, wie in den Abbildungen gezeigt.

© MOBOTIX AG • Security-Vision-Systems • Made in Germany

www.mobotix.com • info@mobotix.com

33/120D12 Kamerahandbuch Teil 1

3 mm-Inbusschlüssel ist
im Lieferumfang enthalten

Kabel werden in den
Kabelführungen am
Gehäuserand fixiert



• Entfernen Sie den in der blauen Kabeldurchführung auf der linken Seite
der Kabelabdeckung eingesetzten Gummistopfen und bewahren Sie
diesen gut auf.
Falls Sie später nur ein Kabel verwenden,
verschließen Sie die jeweils offene blaue
Kabeldurchführung mit diesem Gummi-
stopfen. Nur so ist sichergestellt, dass die
Kamera auch mit nur einem Kabel wetterfest
(IP65) ist.

• Verlegen Sie das Kabel durch die Kabel-
durchführung. 

• Falls Sie beide Anschlüsse verwenden, sollten
die beiden Kabel vor den Anschlussbuchsen
über Kreuz verlaufen.

• Setzen Sie die Kabelabdeckung (Pos. 1.7)
wie gezeigt ein und schrauben Sie die beiden
Inbusschrauben M4x25 wieder ein. Achten
Sie bei der Montage der Kabelabdeckung auf
einen korrekten Abschluss mit der Dichtung
am Gehäuse und an den beiden Kabeldurch-
führungen. Nur so ist sichergestellt, dass die
Kamera wetterfest (IP65) ist.

• Fixieren Sie das restliche Kabel in den Kabel-
führungen am Gehäuserand, so dass der
Gehäusering später einwandfrei montiert
werden kann.
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Wird nur ein Kabel ver-
wendet, muss die jeweils
offene Kabelführung mit
dem mitgelieferten Gum-
mistopfen verschlossen
werden

Beispiel:

Gelb: Netzwerk
Grün: ISDN

Montieren Sie stets die
Kabelabdeckung (IP65)!



2.3.8 Anschließen eines Kabels an der seriellen Schnittstelle (RS232)

Soll die RS232-Schnittstelle der MOBOTIX D12 zur Ansteuerung externer Schaltre-
lais (Lichtquellen, Alarmsirenen, Schrankenanlagen, o. ä.), Auswertung externer
Sensoren (Lichtschranken, o. ä.) oder zur Datenübermittlung (Wetterstation, GSM/
GPRS-Modem, ...) verwendet werden, ist vor der Installation der Kamera ein zusätz-
liches serielles Kabel in das Kameragehäuse (entsprechend der in Abschnitt 2.3.7,
Anschließen zusätzlicher CAT-5-Kabel, aufgeführten Schritte) zu verlegen.

Konstruktionsbedingt empfiehlt sich der Einsatz eines passenden Lötsteckers, da-
mit der RS232-Stecker platzsparend unter der Kabelabdeckung untergebracht
werden kann, ohne die Wetterfestigkeit der Kamera zu beeinträchtigen.

Achten Sie außerdem darauf, dass das serielle Kabel die entsprechende Dicke
besitzt, damit die Wetterfestigkeit an der blauen Kabeldurchführung (unter der
Kabelabdeckung) weiterhin gewährleistet ist.

Weitere Informationen zur RS232-Schnittstelle (Steckerbelegung, etc.) finden Sie in
Abschnitt 3.7, Schaltein- und Schaltausgang (RS232-Schnittstelle).
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Ansteuerung externer
Schaltrelais über die
RS232-Schnittstelle



2.4 Lieferumfang, Bauteile und Abmessungen - D12D Standard

2.4.1 Lieferumfang und Kamerabauteile - D12D Standard
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Kontrollieren Sie den Lie-
ferumfang!

Position Anzahl Bezeichnung
1.1
1.2

1
2

Kamerasockel
Objektiv

1.3
1.4
1.5
1.6

2
2

Objektivträger
Konterring

2
8

Flachbandkabel
Kabelhalteklammer

1.7
1.8
1.9

 1.10

1
2

Kabelabdeckung
Domkuppeln (1x transparent, 1x getönt)

1
1

Gehäusering
Ethernet-Kabel

 1.11
 1.12

1
1

Inbusschlüssel 3 mm
Spezialwerkzeug mit Magnet

D12D Standard

Kamerasockel (Pos. 1.1)

Inbusschlüssel 3 mm
(Pos. 1.11)

Domkuppeln (Pos. 1.8),
1x transparent, 1x getönt

Kabelabdeckung (Pos. 1.7)

Ethernet-Kabel (Pos. 1.10)

Spezialwerkzeug mit
Magnet (Pos. 1.12)

Gehäusering (Pos. 1.9)

2 Objektivträger (Pos. 1.3)
2 Objektive (Pos. 1.2)
2 Konterringe (Pos. 1.4)

Montagezubehör
Position

M.1
Anzahl

3
Bezeichnung
Dübel 10 mm

M.2
M.3

3
3

Edelstahl-Unterlegscheiben Ø 9 mm
Edelstahl-Holzschrauben mit Sechskantkopf 8x70 mm



2.4.2 Kameragehäuse und Anschlüsse - D12D Standard

Die MOBOTIX D12D setzt sich aus drei Gehäusekomponenten (Kamerasockel
(Pos. 1.1), Gehäusering (Pos. 1.9) und Domkuppel (Pos. 1.8)) zusammen. Wie die
MOBOTIX M12 besitzt auch die D12D PIR-Sensor, Mikrofon und Lautsprecher.

Externe Sensoren

• PIR-Sensor
• Mikrofon

Anschlüsse

• NET (Ethernet-Netzwerk) / Stromversorgung
• In/Out / RS232 / MX Interface Connector D-Sub 15-HD
• ISDN
• Einschub für SD-Karte
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MOBOTIX D12D

Bedeutung der
voreingestellten
LEDs:

0 Power
1 Bildverarbeitung/Ereignis
2 Ethernet
5 Bildverarbeitung/Ereignis

1

2

0

5

Objektiveinheit "rechts"

PIR-Sensor

Gehäusering

Domkuppel

Mikrofon

Lautsprecher

Objektiveinheit "links"

Werks-IP-Adresse

NET

MX Interface Connector
D-Sub 15-HD

ISDN

Ex
te

rn
e 

Se
ns

or
en

A
ns

ch
lü

ss
e

4 x LEDs (hinter
PIR-Abdeckung)

Flachbandkabel

Einschub für SD-
Karte

37/120



2.4.3 Abmessungen - D12D Standard
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ø 201 mm

10
6 

m
m

Zwei frei positionierbare Kamera-Module
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Notizen:



2.5 Montage der Objektiveinheiten - D12D Standard
Die Standardmodelle der Baureihe MOBOTIX D12 werden mit vormontierter Dom-
kuppel ausgeliefert. Objektiveinheiten (Objektivträger, Bildsensor und Objektiv)
sind separat beigefügt und werden wie im Folgenden beschrieben montiert.

Die Flachbandkabel zum Anschließen der Bildsensoren sind mit L (links) und R
(rechts) bezeichnet. Die Sensoren (auf den Objektiveinheiten montiert) sind - je nach
Ausführung - durch die Symbole  (SW, Schwarzweiß) bzw.  (RGB, Farbe)
gekennzeichnet.

Folgende Kombinationen von Flachbandkabeln (L, R) und Sensoren (Farbe,
Schwarzweiß) sind möglich:
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Kennzeichnung der Objek-
tiveinheiten

Mögliche Bildsensor-Kom-
binationen bei der MOBO-
TIX D12D (Standard)

Bildsensor-Kombination Flachbandkabel L Flachbandkabel R

Farbe/Farbe

Farbe/Schwarzweiß

Schwarzweiß/Schwarzweiß

Hinweise

Stellen Sie sicher, dass Sie nur die angegebenen Kombinationen von
Sensoren und Flachbandkabeln verwenden!

Beim Einrichten der Kamera muss die endgültige Konfiguration der
Bildsensoren in der Benutzeroberfläche der Kamera festgelegt wer-
den. Dies geschieht entweder automatisch beim Durchlaufen der
Schnellinstallation oder manuell durch Öffnen des Dialogs Admin
Menu > Bildsensor-Konfiguration.

RGB SW



(1) Entfernen der Domkuppel
Nehmen Sie ein Baumwolltuch und schrau-
ben Sie die transparente Domkuppel durch
Drehen gegen den Uhrzeigersinn ab.

(2) Einsetzen und Fixieren der Objektiveinhei-
ten
Entfernen Sie die mittlere Halteschraube und
die Unterlegscheibe. Setzen Sie die Objek-
tiveinheiten in die Führungen ein. Fixieren Sie
anschließend die Objektiveinheiten mit der
Halteschraube und einer Unterlegscheibe in
der Kameramitte. 

Achtung: Ziehen Sie die Halteschraube nicht
mit übermäßiger Kraft an, da dies das Ge-
häuse beschädigen könnte.

(3) Anschließen der Flachbandkabel an die
Objektivträger
Verbinden Sie die Flachbandkabel L und R
entsprechend der Tabelle Bildsensor-Kombi-
nation auf der gegenüberliegenden Seite mit
den verwendeten Objektivträgern.

Beispiel: Bei einer D12D-Night muss das
Flachbandkabel L immer an den mit  (SW),

das Flachbandkabel R immer an den mit 
(Farbe) markierten Objektivträger angeschlossen werden (siehe Tabelle Bild-
sensor-Kombination auf der gegenüberliegenden Seite).

Beachten Sie dabei, dass die Anschlussbuchsen der Objektivträger immer
in Richtung der später zu montierenden Domkuppel zeigen sollten. Dies
gewährleistet die Verstellmöglichkeiten der Objektive, ohne dass die Kabel-
zuführungen die Schwenkbarkeit behindern würden. Achten Sie auch jetzt
bereits auf eine saubere Kabelführung. Die Kabel dürfen nicht in den Erfas-
sungsbereich der Objektive hineinragen!
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Domkuppel gegen den
Uhrzeigersinn abschrau-
ben



(4) Fixieren der Flachbandkabel mit Kabelhalteklammern
Am einfachsten geht dies, indem Sie die Klammern zwischen zwei Fingern
leicht zusammendrücken und dann in die Halterung einsetzen. Achten Sie
darauf, dass sich der gegenüberliegende Stift bei korrekter Montage in der
zugehörigen Boh-
rung im Gehäuse
befindet.

5) Montage der Domkuppel
Nehmen Sie ein Baumwolltuch, setzen Sie
die Domkuppel mit der Markierung in Rich-
tung des PIR-Sensors auf und schrauben Sie
die Domkuppel im Uhrzeigersinn auf das
Gehäuse. Dies verhindert das versehentliche
Verstellen der Objektive bei den weiteren
Montagearbeiten.

Wichtig: Setzen Sie die Domkuppel immer mit
der Markierung in Richtung des PIR-Sensors
auf die Kamera auf, um die Dichtigkeit der
Domkuppel zu gewährleisten!

Hinweis: Im Lieferumfang ist eine zusätzliche getönte Domkuppel enthalten!

(6) Feinjustieren der Objektve und Anbringen des äußeren Gehäuserings
Weitere Informationen hierzu finden Sie in Abschnitt 2.13, Abschließende
Arbeiten.
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Zusammengedrückte
Klammer in Halterung ein-
setzen; auf korrekten
Sitz des Stifts achten!

Domkuppel mit der Mar-
kierung in Richtung PIR
aufsetzen

Domkupppel im Uhrzeiger-
sinn aufschrauben



2.5.1 Kamerakonfiguration in der Schnellinstallation aktivieren

Da die D12D mit verschiedenen Sensorkonfigurationen (Farbe/Farbe, Farbe/
Schwarzweiß, Schwarzweiß/Schwarzweiß) zu beziehen ist, muss die endgültige
Konfiguration der Bildsensoren in der Benutzeroberfläche der Kamera festgelegt
werden. Dies geschieht entweder automatisch beim Durchlaufen der Schnellin-
stallation oder manuell durch Öffnen des Dialogs Admin Menu > Bildsensor-Kon-
figuration.
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Konfiguration der Bildsen-
soren: Admin Menu >
Schnellinstallation oder
Admin Menu > Bildsen-
sor-Konfiguration



2.6 Lieferumfang, Bauteile und Abmessungen - D12D-180°

2.6.1 Lieferumfang und Kamerabauteile - D12D-180°
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Kontrollieren Sie den Lie-
ferumfang!

Position Anzahl Bezeichnung
2.1
2.2

1
2

Kamerasockel
Objektiv

2.3
2.4
2.5
2.6

2
2

Objektivträger
Konterring

2
8

Flachbandkabel
Kabelhalteklammer

2.7
2.8
2.9
2.10

1
2

Kabelabdeckung
Vergrößerte Domkuppeln (1x transparent, 1x getönt)

1
1

Gehäusering
Ethernet-Kabel

2.11
2.12
2.13

1
1

Inbusschlüssel 3 mm
Spezialwerkzeug mit Magnet

1 Objektivbrücke

D12D-180°

Kamerasockel (Pos. 2.1)

Inbusschlüssel 3 mm
(Pos. 2.11)

Vergr. Domkuppeln (Pos. 2.8),
1x transparent, 1x getönt

Kabelabdeckung (Pos. 2.7)

Ethernet-Kabel (Pos. 2.10)

Spezialwerkzeug mit
Magnet (Pos. 2.12)

Gehäusering (Pos. 2.9)

2 Objektivträger (Pos. 2.3)
2 Objektive (Pos. 2.2)
1 Objektivbrücke (Pos. 2.13)
2 Konterringe (Pos. 2.4)

Montagezubehör
Position

M.1
Anzahl

3
Bezeichnung
Dübel 10 mm

M.2
M.3

3
3

Edelstahl-Unterlegscheiben Ø 9 mm
Edelstahl-Holzschrauben mit Sechskantkopf 8x70 mm



2.6.2 Kameragehäuse und Anschlüsse - D12D-180°

Die MOBOTIX D12D-180° setzt sich aus drei Gehäusekomponenten (Kamerasockel
(Pos. 2.1), Gehäusering (Pos. 2.9) und Domkuppel (Pos. 2.8)) zusammen. Wie die
MOBOTIX M12 besitzt auch die D12D-180° PIR-Sensor, Mikrofon und Lautsprecher.

Externe Sensoren

• PIR-Sensor
• Mikrofon

Anschlüsse

• NET (Ethernet-Netzwerk) / Stromversorgung
• In/Out / RS232 / MX Interface Connector D-Sub 15-HD
• ISDN
• Einschub für SD-Karte
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MOBOTIX D12D-180°

Bedeutung der
voreingestellten
LEDs:

0 Power
1 Bildverarbeitung/Ereignis
2 Ethernet
5 Bildverarbeitung/Ereignis

1

2

0

5

Objektiveinheit "links"

PIR-Sensor

Gehäusering

Vergrößerte
Domkuppel

Mikrofon

Lautsprecher

Objektivbrücke

Werks-IP-Adresse

NET

MX Interface Connector
D-Sub 15-HD

ISDN

Ex
te

rn
e 

Se
ns

or
en

A
ns

ch
lü

ss
e

4 x LEDs (hinter
PIR-Abdeckung)

Einschub für SD-
Karte

Objektiveinheit "rechts"



2.6.3 Abmessungen - D12D-180°

© MOBOTIX AG • Security-Vision-Systems • Made in Germany

www.mobotix.com • info@mobotix.com

46/120 D12 Kamerahandbuch Teil 1

Zwei 90°-Objektive (180°)

ø 201 mm

12
3 

m
m
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Notizen:



2.7 Lieferumfang, Bauteile und Abmessungen - D12M-CS

2.7.1 Lieferumfang und Kamerabauteile - D12M-CS
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Kontrollieren Sie den Lie-
ferumfang!

Position Anzahl Bezeichnung
3.1
3.2

1
1

Kamerasockel
Objektiv

3.3
3.4
3.5
3.6

2
2

Objektivträger
Konterring

2
8

Flachbandkabel
Kabelhalteklammer

3.7
3.8
3.9
3.10

1
2

Kabelabdeckung
Vergrößerte Domkuppeln (1x transparent, 1x getönt)

1
1

Gehäusering
Ethernet-Kabel

3.11
3.12
3.13

1
1

Inbusschlüssel 3 mm
Spezialwerkzeug mit Magnet

1 Objektivbrücke

D12M-CS

Kamerasockel (Pos. 3.1)

Inbusschlüssel 3 mm
(Pos. 3.11)

Kabelabdeckung (Pos. 3.7)

Ethernet-Kabel (Pos. 3.10)

Spezialwerkzeug mit
Magnet (Pos. 3.12)

Gehäusering (Pos. 3.9)

Vergr. Domkuppeln (Pos. 3.8),
1x transparent, 1x getönt

2 Objektivträger (Pos. 3.3)
1 Objektiv (Pos. 3.2)
1 Objektivbrücke (Pos. 3.13)
2 Konterringe (Pos. 3.4)

Montagezubehör
Position

M.1
Anzahl

3
Bezeichnung
Dübel 10 mm

M.2
M.3

3
3

Edelstahl-Unterlegscheiben Ø 9 mm
Edelstahl-Holzschrauben mit Sechskantkopf 8x70 mm



2.7.2 Kameragehäuse und Anschlüsse - D12M-CS

Die MOBOTIX D12M-CS setzt sich aus drei Gehäusekomponenten (Kamerasockel
(Pos. 3.1), Gehäusering (Pos. 3.9) und Domkuppel (Pos. 3.8)) zusammen. Wie die
MOBOTIX M12 besitzt auch die D12M-CS PIR-Sensor, Mikrofon und Lautsprecher.

Externe Sensoren

• PIR-Sensor
• Mikrofon

Anschlüsse

• NET (Ethernet-Netzwerk) / Stromversorgung
• In/Out / RS232 / MX Interface Connector D-Sub 15-HD
• ISDN
• Einschub für SD-Karte
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MOBOTIX D12M-CS

Bedeutung der
voreingestellten
LEDs:

0 Power
1 Bildverarbeitung/Ereignis
2 Ethernet
5 Bildverarbeitung/Ereignis

1

2

0

5

Objektiveinheit
CS-Mount

PIR-Sensor

Gehäusering

Mikrofon

Lautsprecher

Objektivbrücke

Werks-IP-Adresse

NET

MX Interface Connector
D-Sub 15-HD

ISDN

Ex
te

rn
e 

Se
ns

or
en

A
ns

ch
lü

ss
e

4 x LEDs (hinter
PIR-Abdeckung)

Einschub für SD-
Karte

Vergrößerte
Domkuppel



2.7.3 Abmessungen - D12M-CS
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CS-Mount-Objektiveinheit

ø 201 mm

12
3 

m
m
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Notizen:


